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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Burgau II : SV Unterknöringen III 
Montag, 09.01.2023, 20:30 Uhr

Zwei Punkte dank Yildirim für den TSV Burgau II in der 
Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord 
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Burgau II am vergangenen
Montag in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 8.
Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Yildirim / Schiefer. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Nizamettin Yildirim nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Yildirim / Schiefer beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Schretzenmaier / Abold ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Mit 11:7,
11:9, 11:13, 11:4 gewannen daraufhin Eser / Kehl gegen Wirth / Feistle und gaben dabei nur einen
Satz ab. Mit 3:1 hatten König / Mayer im Einzel gegen Fibi / Nägele die Nase vorn. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Nizamettin Yildirim Michael Fibi in fünf Sätzen. Das
Einzel zwischen Ludwig Schiefer und Alexander Wirth endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der
Reihe. Den Sieg von Josef Abold konnte Anton Eser im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
daraufhin Gerhard Kehl letztlich im Repertoire, um Thomas Schretzenmaier final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 7:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Florian Nägele konnte Wolfgang König anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ohne Satzgewinn für Markus Mayer verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Hans-Jörg Feistle. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Die richtige Taktik hatte Nizamettin Yildirim beim wenig später folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Alexander Wirth von Beginn an. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Ludwig
Schiefer die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden
konnte, mit 1:3 gegen Michael Fibi abgab und eine Niederlage kassierte. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Anton Eser eine 1:3-Niederlage gegen Thomas Schretzenmaier kassierte.
Der neue Zwischenstand war 6:6. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Gerhard
Kehl gegen Josef Abold, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Mit 11:8, 11:4, 5:11, 15:13 siegte anschließend Wolfgang König gegen
Hans-Jörg Feistle und gab dabei nur einen Satz her. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Markus Mayer und Florian Nägele, die Markus Mayer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Yildirim / Schiefer besiegelten mit einem 3:1
gegen Wirth / Feistle einen Punkt für ihr Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Burgau II am 18.01.2023 gegen den FC Konzenberg II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 13.01.2023
gegen den SV Unterknöringen IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Burgau II

Doppel: Yildirim / Schiefer 2:0, Eser / Kehl 1:0, König / Mayer 1:0 
Einzel: N. Yildirim 2:0, L. Schiefer 1:1, A. Eser 0:2, G. Kehl 0:2, W. König 1:1, M. Mayer 1:1 

 SV Unterknöringen III
Doppel: Wirth / Feistle 0:2, Schretzenmaier / Abold 0:1, Fibi / Nägele 0:1 
Einzel: A. Wirth 0:2, M. Fibi 1:1, T. Schretzenmaier 2:0, J. Abold 2:0, H. Feistle 1:1, F. Nägele 1:1


